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■ Einleitende Botschaft
Der Urversammlung wird der 
Voranschlag 2020 zur Ge-
nehmigung unterbreitet und 
gleichzeitig wird die Urver-
sammlung über den Finanz-
plan informiert.

Planungsgrundlagen bilden die 
Rechnung 2018, der Voran-
schlag 2019 und die entspre-
chenden Beschlüsse des Kan-
tons und des Gemeinderates. 

Investitionen weiterhin
auf hohem Niveau
Für die Stadtgemeinde Brig-
Glis stehen neue Projekte vor 
der Umsetzung. In naher Zu-
kunft steht die Neugestaltung 
des Bahnhofareals und die Pla-
nung der Quartierentwicklung 
beim Bahnhof West an. Im Jahr 
2020 folgt die Fertigstellung des 

Gliser Dorfplatzes. Auf dem 
Sportplatz Geschina wird der 
Startschuss für den Neubau der 
Garderoben erfolgen.

Folgende Elemente prägen die 
Finanzplanung bis 2023:

■	 In den nächsten vier Jahren 
investiert die Stadtgemeinde 
Brig-Glis 50.769 Mio. Fran-
ken. Im Voranschlag 2020 
sind Investitionen in der Höhe 
von 17.526 Mio. Franken vor-
gesehen.

■	Die langfristigen Schulden 
von 15.515 Mio. Franken per 
Ende 2018 steigen auf 20.384 
Mio. Franken per Ende 2020.

■	Das Eigenkapital steigt bis 
2023 auf 32.787 Mio. Franken. 

Die Urversammlung wird einberufen auf 
Montag, 2. Dezember 2019, 20.00 Uhr, 
im Pfarreiheim Glis, zur Behandlung 
der folgenden Traktanden:

1.	 Wahl der Stimmenzähler
2.	 Protokoll Urversammlung 
	 vom 27. Mai 2019
3.	 Finanzplanung bis 2023 und 
	 Voranschlag 2020
4.	 Verschiedenes

Vom 13. November 2019 bis 2. Dezem-
ber 2019 liegen im Stadtbüro in Brig und 

im Gemeinde- und Burgerbüro in Glis 
folgende Unterlagen zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf:

■	 Protokoll der Urversammlung 
	 vom 27. Mai 2019
■	 Finanzplanung bis 2023 und 
	 Voranschlag 2020
	
Brig-Glis, November 2019
STADTGEMEINDE BRIG-GLIS

Der Präsident	 Der Schreiber
Louis Ursprung	 Dr. Eduard Brogli

Einberufung der Urversammlung

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Sie sind von Herzen eingeladen, an der 
ordentlichen Urversammlung vom 2. 
Dezember 2019 im Pfarreiheim in Glis 
teilzunehmen. Stadtrat und Verwaltung 
unterbreiten Ihnen die Finanzplanung 
bis 2023 und den Voranschlag 2020, 
verbunden mit Antrag auf Kenntnisnah-
me der Finanzplanung und auf Geneh-
migung des Voranschlags. 
Wiederum sind in den kommenden vier 
Jahren beträchtliche Investitionen von 
insgesamt über 50 Mio. Franken vor-
gesehen, allein für 2020 betragen die-
se über 17 Mio. Franken, davon 2.45 
Mio. Franken für ein neues Garderobe- 
gebäude in der Briger Geschina für den 
FC Brig-Glis. Damit schliesst sich der 
Kreis an beachtlichen Anstrengungen, 
welche die Stadtgemeinde Brig-Glis 
in den letzten Jahren im Bereich des 
Sports unternommen hat. Die Geschina 
wird dabei auf beiden Seiten der Saltina 
zu einem eigentlichen Sportzentrum der 
Gemeinde und der Region mit einem 
vielfältigen Angebot im Sommer wie im 
Winter. Es ist auch geplant, die Saltina 
mit einer weiteren Fussgängerverbin-
dung zu ergänzen.
In naher Zukunft werden mit Sicherheit 
der Neubau des Spitals und alle damit 
zuammenhängenden raumplanerischen 
Massnahmen bis hin zu einer neuen 
Quartiergestaltung die Kräfte der Stadt-
gemeinde Brig-Glis beanspruchen. Wir 
sind zuversichtlich, diese Herausforde-
rung dank einer soliden Finanzsituation 
meistern zu können. Eine solche setzt 
aber wie eh und je einen sparsamen Um- 
gang mit den uns anvertrauten Geldern 
in der laufenden Rechnung voraus.
Gerne benütze ich die Gelegenheit,  
Ihnen, geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, alles Gute für die nahende 
Adventszeit zu wünschen.

  Louis Ursprung, Stadtpräsident
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■	 Auf Anregung der Lonza sowie ande-
rer Wirtschaftskreise hat die RW Ober-
wallis AG ein Regionalentwicklungs-
programm für die Bewältigung des 
Wirtschaftswachstums im Oberwallis 
(Wiwa)» lanciert. Es geht darum, den 
sich abzeichnenden Fachkräftebedarf in 
der Region abzufedern. Insbesondere 
sollten in der Region Oberwallis die not-
wendigen Strukturen und erforderlichen 
Kapazitäten geschaffen sowie interkul-
turelle Kompetenzen gezielt aufgebaut 
werden. Die Stadtgemeinde Brig-Glis ar-
beitet in der Organisation mit und beteiligt 
sich an den Projektkosten.

■	 Im Jahr 2022 läuft die Konzession für 
das Kraftwerk Ganterbach-Saltina aus. 
Die kantonale Gesetzgebung verlangt 
beim Heimfall von Kraftwerkanlagen den 
Beizug eines unabhängigen Experten, 
welcher den Restwert überprüft und den 
Konzessionsgemeinden Empfehlungen 
für den Weiterbetrieb geben kann. Die 
Stadtgemeinde Brig-Glis hat zusammen 
mit der Gemeinde Ried-Brig einen unab-
hängigen Experten beauftragt.

■	 Am 25. Juni 2019 hat der Stadtrat einen 
Neubau des Garderobengebäudes auf 
dem Sportplatz Geschina beschlossen. 

 	 Wettbewerbsgewinner war Summermat-
ter Ritz Architekten. Das Siegerprojekt 
beinhaltet neben dem Garderobengebäu-
de mit Nebenräumen und Buvette auch 
einen gedeckten Aussenbereich. Insge-
samt belaufen sich die Kosten auf 2.45 
Mio. Franken.

■	 Der Stadtrat von Brig-Glis hat beschlos-
sen, zukünftig den Teilnehmenden an der 
Jungbürgeraufnahme ein Kultur Gene-
ralabonnement zu schenken. Dieses 
berechtigt während eines Jahres zum 
Besuch von Kulturanlässen im Kanton 
Wallis und in der Westschweiz. Der Kan-
ton Bern ist in Planung.

Anträge/Beschlüsse

Auf dem Sportplatz Geschina wird ein neues Garderobengebäude mit Nebenräumen, Buvette und einem gedeckten Aus-
senbereich erstellt.
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■ Finanzplan bis 2023
Der Finanzplan dient dazu, 
die finanzielle Entwicklung der 
Gemeinde für die politischen 
Entscheidungsträger sowie für 
die Gemeindebürgerinnen und 
-bürger transparent und nach-
vollziehbar darzustellen. Die 
Exekutive erhält ein Führungs-
instrument, um die mittelfris-
tigen Entwicklungstendenzen 
des Finanzhaushaltes zu er-
kennen, entsprechende Mass-
nahmen einzuleiten und finanz-
politische Prioritäten bei den 
Investitionen festzulegen. Als 
Koordinationsinstrument dient 
der Finanzplan dazu, anste-
hende Investitionsprojekte zeit-
lich und sachlich aufeinander 
abzustimmen und in den Fi-
nanzhaushalt der Gemeinde 
einzubinden.

Selbstfinanzierung
Die Selbstfinanzierung zeigt auf, 
welcher Betrag für die Schulden-
rückzahlung und/oder Finanzie-
rung neuer Investitionen zur 
Verfügung steht. Im Jahr 2020 
liegt die Selbstfinanzierung bei 
10.889 Mio. Franken und steigt 
im Jahr 2023 bis auf 11.258 Mio. 
Franken. Die Selbstfinanzierung 
ist stark abhängig von der zukünf-
tigen Entwicklung der Steuer- 
erträge. Der Ertragsüberschuss 
bewegt sich in den nächsten 
vier Jahren zwischen 0.521 Mio. 
Franken und 0.549 Mio. Fran-
ken.

Investitionen
Das Bruttoinvestitionsvolumen 
für die nächsten vier Jahre wird 
auf 50.769 Mio. Franken ge-
schätzt. Dies ergibt eine jährli-

Ergebnis

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Aufwand vor Abschreibungen 42.824 43.132 44.356 43.915 44.083 44.327
Ertrag 55.265 53.617 55.245 55.070 55.256 55.585

Selbstfinanzierung 12.441 10.485 10.889 11.155 11.173 11.258

Ordentliche Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

4.108 5.566 4.768 4.869 4.874 4.605

Zusätzliche Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

7.917 4.500 5.600 5.750 5.750 6.150

Ertragsüberschuss 0.416 0.419 0.521 0.536 0.549 0.503

Investitionsrechnung

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Total Ausgaben 8.526 14.976 17.526 12.965 11.159 9.119
Total Einnahmen -2.285 -2.348 -3.911 -2.670 -1.472 -0.695

Nettoinvestitionen 6.241 12.628 13.615 10.295 9.687 8.424

Finanzierung Investitionen VV

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Nettoinvestitionen
Verwaltungsvermögen -6.128 -12.628 -13.615 -10.295 -9.687 -8.424

Selbstfinanzierungsmarge 12.441 10.485 10.889 11.155 11.173 11.258

Finanzierungsüberschuss 6.313   0.860 1.486 2.834

Finanzierungsfehlbetrag -2.143 -2.726   

che Investitionsquote von durch- 
schnittlich 12.692 Mio. Franken. 
Die Nettoinvestitionen betragen 
insgesamt 42.021 Mio. Franken 
für die Jahre 2020 bis 2023.

Finanzierung Investitionen
Die Investitionen können im 
nächsten Jahr nicht mehr alle 

aus eigenen Mitteln finanziert 
werden. Im Jahr 2020 wird mit 
einer Neuverschuldung von 
2.726 Mio. Franken gerechnet. 
In den Jahren 2021, 2022 und 
2023 werden Finanzierungs-
überschüsse von 0.860 Mio., 
1.486 Mio. und 2.834 Mio. Fran-
ken erzielt.
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Veränderung langfristige Schulden

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2018 2019* 2020 2021 2022 2023
Stand 01.01. 22.593 15.515 17.658 20.384 19.524 18.038

Neuverschuldung  2.143 2.726    

Finanzierungsüberschuss 7.078  0.860 1.486 2.834

Stand 31.12. 15.515 17.658 20.384 19.524 18.038 15.204

Veränderung Eigenkapital

Bezeichnung RE BU BU FP FP FP
in Mio. Franken 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Stand 01.01. 29.843 30.259 30.678 31.199 31.735 32.284

Ertragsüberschuss 0.416 0.419 0.521 0.536 0.549 0.503

Stand 31.12. 30.259 30.678 31.199 31.735 32.284 32.787

*Gemäss Budget

Eigenkapital
Das Eigenkapital wird durch die 
Ertragsüberschüsse der Laufen- 
den Rechnung gebildet. Es dient 
zur Deckung von eventuellen 
Aufwandsüberschüssen. 
Das Eigenkapital steigt von 
30.259 Mio. Franken im Jahr 
2018 auf 32.787 Mio. Franken 
im Jahr 2023. Dies ist ein sehr 
gutes Reservepolster.

Langfristige Schulden
Die Entwicklung der langfristi-
gen Schulden hängt vor allem 
vom Investitionsprogramm ab. 
Per 31. Dezember 2018 betru-
gen die langfristigen Schulden 
15.515 Mio. Franken. Sofern der 
vorgesehene Investitionsplan  
eingehalten werden kann, wird 
die Verschuldung im Jahr 2020 
den Höchststand von 20.384 
Mio. Franken und im Jahr 2023 
den Tiefstand von 15.204 Mio. 
Franken im Vierjahresplan errei-
chen.

Die Stadtgemeinde Brig-Glis weist auch in der Planungsperiode bis 2023 ein sehr gutes Eigenkapital Reservepolster auf. 
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■ Voranschlag 2020
■  Finanzbeschlüsse für die Steuern 2020
Anlässlich seiner Sitzung vom 
22. Oktober 2019 hat der Ge-
meinderat von Brig-Glis fol-
gende Finanzbeschlüsse ge-
fasst:
■	Steuerkoeffizient von 1.05;

■	 Indexierung unverändert auf 
170% (Maximum);

■	die Kopfsteuer wird bei 
	 20 Franken festgesetzt;
■	die Hundesteuer beträgt 
	 125 Franken. 

Beschlüsse des Staatsrates 
vom 12. August 2019
■	 Der Verzugszins und der Rück-

erstattungszins  beträgt 3.5%; 
■	 auf Vorauszahlungen wird eine 

Zinsgutschrift von 0.0% gewährt; 
■	 der negative Ausgleichszins beträgt 

3.5% ab 31. März 2021. 

Staatsratsbeschlüsse

■  Steuererträge
Das Festlegen der Steuerinde-
xierung liegt in der Kompetenz 
der Urversammlung. Sofern die 
finanzielle Lage es erfordert, 
kann die Urversammlung be-
schliessen, die Kalte Progres-
sion nicht oder nur teilweise 
auszumerzen. 
Der Steuerindex wurde in der 
Stadtgemeinde Brig-Glis letzt-
mals auf das Maximum von 
170% für die Steuerjahre ab 
2009 angepasst. Für den Vor-
anschlag 2020 wurde bei der 
Erstellung des Voranschla-
ges ebenfalls mit der zurzeit 
höchstmöglichen Indexierung 
von 170% gerechnet.  

Im Voranschlag 2020 belaufen 
sich die Steuererträge auf ins-
gesamt 38.641 Mio. Franken. 
Primäre Steuereinnahmequelle 
der Stadtgemeinde Brig-Glis 
sind mit rund 78% die Einkom-

Steuererträge

Bezeichnung  BU 2020 BU 2019 RE 2018
Einkommens- und Vermögenssteuern 30'150'000 29'200'000 29'758'221

Ertrags- und Kapitalsteuern 4'850'000 5'000'000 5'320'078

Grundstücksteuern 2'250'000 1'950'000 2'354'689

Vermögensgewinnsteuern 975'000 775'000 997'858

Erbschafts-/Schenkungssteuern 350'000 350'000 540'786

Übrige Steuern 60'000 60'000 58'710

Steuerbussen 6'000 6'000 3'224

Ertrag 38'641'000 37'341'000 39'033'565

sich im Voranschlag 2020 auf 
30.150 Mio. Franken. Bei den 
Steuern juristischer Personen 
ist der Steuerertrag stark ab-
hängig von der wirtschaftlichen 
Entwicklung und kann Schwan-
kungen unterliegen. 

mens- und Vermögenssteuern 
der natürlichen Personen. Die 
Ertrags- und Kapitalsteuern der 
juristischen Personen machen 
rund 13% der Steuererträge 
aus. Die Einkommens- und 
Vermögenssteuern belaufen 
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■  Laufende Rechnung nach Funktionen und Arten

Laufende Rechnung nach Funktionen 

 Bezeichnung Voranschlag 2020 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
0 Allgemeine Verwaltung 4'255'500 741'500 4'158'000 704'000 4'139'956.68 707'777.94
1 Öffentliche Sicherheit 4'132'600 2'261'500 4'107'600 2'262'000 3'782'475.96 2'295'165.32
2 Unterrichtswesen, Bildung 9'779'250 929'000 9'417'000 803'000 9'559'472.61 734'758.72
3 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus 5'800'200 399'700 5'516'000 399'700 5'571'026.95 469'878.14
4 Gesundheit 1'085'300  1'090'000  970'511.04  
5 Soziale Wohlfahrt 5'969'500 261'000 5'600'200 251'000 5'495'648.29 270'931.25
6 Verkehr 5'406'500 2'073'500 5'372'000 2'073'500 5'333'341.85 2'037'307.85
7 Umwelt, Raumordnung 5'441'500 4'879'000 5'391'500 4'817'000 5'496'731.58 4'914'024.30
8 Volkswirtschaft 814'600 872'000 799'100 763'100 840'316.75 610'536.71
9 Finanzen, Steuern 12'039'000 42'827'800 11'747'000 41'544'185 13'659'689.96 43'224'430.07

Total Aufwand 54'723'950  53'198'400  54'849'171.67  
Total Ertrag  55'245'000  53'617'485  55'264'810.30
Ertragsüberschuss 521'050  419'085  415'638.63  

Laufende Rechnung nach Arten

 Bezeichnung Voranschlag 2020 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
30 Personalaufwand 11'725'826  11'630'358  11'245'926.64  
31 Sachaufwand 10'691'324  10'554'342  10'398'547.37  
32 Passivzinsen 346'500  346'500  336'491.84  
33 Abschreibungen 10'643'000  10'341'000  12'231'409.74  
34 Beiträge ohne Zweckbindung 330'000  330'000  434'503.15  
35 Entschädigungen an Gemeinwesen 2'050'000  2'140'000  2'086'169.13  
36 Eigene Beiträge 17'523'300  16'661'200  16'809'955.43  
37 Durchlaufende Beiträge 24'000  24'000  24'331.40  
38 Einlagen in SF und Stiftungen 368'000  118'000  403'827.87  
39 Interne Verrechnungen 1'022'000  1'053'000  878'009.10  
40 Steuern  38'641'000  37'341'000  39'033'565.35
41 Regalien und Konzessionen  943'500  926'685  907'213.77
42 Vermögenserträge  2'964'700  2'977'700  3'035'384.70
43 Entgelte  9'755'300  9'560'000  9'788'398.49
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung  50'000  38'000  34'993.40
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen  175'000  175'000  260'478.60
46 Beiträge für eigene Rechnung  1'574'500  1'352'100  1'192'795.53
47 Durchlaufende Beiträge  24'000  24'000  24'331.40
48 Entnahmen aus SF und Stiftungen  95'000  170'000  109'639.96
49 Interne Verrechnungen  1'022'000  1'053'000  878'009.10

Total Aufwand 54'723'950  53'198'400 54'849'171.67  

Total Ertrag  55'245'000  53'617'485  55'264'810.30

Ertragsüberschuss 521'050  419'085  415'638.63  
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Investitionsrechnung nach Funktionen

 Bezeichnung Voranschlag 2020 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
0 Allgemeine Verwaltung 272'500  205'000 50'000 151'236.23  
1 Öffentliche Sicherheit 295'000 81'000 140'000  46'653.25  
2 Unterrichtswesen, Bildung 2'711'000 671'100 2'794'000 642'000 2'179'994.97 527'877.35
3 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus 2'919'000 25'000 1'192'000  413'370.45  
4 Gesundheit 10'000  10'000  10'985.20  
5 Soziale Wohlfahrt 210'000 20'000 185'000 30'000 208'667.18  
6 Verkehr 5'410'000 1'836'000 5'472'000 105'000 1'832'524.30 166'073.45
7 Umwelt, Raumordnung 3'038'000 1'221'500 2'836'000 1'384'000 1'707'937.19 1'424'603.40
8 Volkswirtschaft 2'275'000 33'000 998'000 62'200 1'761'523.46 99'000.00
9 Finanzen, Steuern 385'500 23'500 1'144'000 74'500 63'089.25 30'400.00

Total Investitionsausgaben 17'526'000  14'976'000  8'375'981.48  

Total Investitionseinnahmen  3'911'100  2'347'700  2'247'954.20

Nettoinvestitionen  13'614'900  12'628'300  6'128'027.28

■  Investitionsrechnung nach Funktionen und Arten

Investitionsrechnung nach Arten

 Bezeichnung Voranschlag 2020 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
50 Sachgüter 15'535'000  14'077'000  6'801'183.86  
52 Darlehen und Beteiligungen     344'000.00  
56 Eigene Beiträge/Investitionsbeiträge 1'991'000  899'000  1'230'797.62  
59 Passivierungen      
60 Abgang von Sachgütern      30'400.00
61 Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte  550'000  550'000  947'025.85
62 Rückzahlung von Darlehen/Beteiligungen      20'000.00
66 Beiträge für eigene Rechnung  3'361'100  1'797'700  1'250'528.35

 Total Investitionsausgaben 17'526'000  14'976'000  8'375'981.48  
 Total Investitionseinnahmen  3'911'100  2'347'700  2'247'954.20
 Nettoinvestitionen  13'614'900  12'628'300  6'128'027.28

Die Laufende Rechnung 2020 
schliesst mit einem Gesamt-
aufwand von 54.724 Mio. Fran-
ken ab. Die Struktur des Auf-
wandes des Budgets 2020 ist 
ähnlich wie im Budget 2019. 
Den grössten Teil machen die 
eigenen Beiträge (32%) und der 
Personalaufwand (21.4%) aus. 
Der Sachaufwand belastet den 
Voranschlag mit 10.691 Mio. 
Franken (19.5%). Hier handelt 

es sich hauptsächlich um Unter-
haltsarbeiten und Wasser-/Heiz-
kosten. Die Abschreibungen be-
laufen sich auf insgesamt 10.643 
Mio. Franken. Darin enthalten 
sind die zusätzlichen Abschrei-
bungen von 5.600 Mio. Franken. 
Aufgrund der geringen Schul-
denlast der Stadtgemeinde Brig-
Glis und dem gegenwärtigen 
tiefen Zinsniveau belasten die 
Passivzinsen die Rechnung nur 

gering. Der Voranschlag wird mit 
346‘500 Franken belastet. Darin 
enthalten sind auch die Rücker-
stattungszinsen der Steuern.

Beim Ertrag bilden die Steuerein-
nahmen mit 38.641 Mio. Franken 
die grösste Einnahmequelle der 
Gemeinde, gefolgt von den Ent-
gelten mit 9.755 Mio. Franken 
und den Vermögenserträgen mit 
2.965 Mio. Franken. 
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■  Finanzkennzahlen

Im Verwaltungsjahr 2020 will die 
Stadtgemeinde Brig-Glis insge-
samt für 17.526 Mio. Franken 
Bruttoinvestitionen tätigen. Die 
Investitionsbeiträge belaufen sich 
auf 3.911 Mio. Franken. Daraus 
ergeben sich Nettoinvestitionen 
von 13.615 Mio. Franken.  

Der Selbstfinanzierungsgrad 
gibt Antwort auf die Frage, in-
wieweit die Investitionen aus 
den zur Verfügung stehenden 
Mitteln bezahlt werden können. 
Vor allem ein Vergleich über 
mehrere Jahre zeigt, ob die In-
vestitionen finanziell verkraftet 
werden können. Ein Wert un-
ter 100% führt zu einer Neu- 
verschuldung, einer über 100% 
zu einer Entschuldung. 

Die Selbstfinanzierungskapa- 
zität gibt Auskunft über die fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit ei-
ner Gemeinde. Je höher der 
Wert, umso grösser ist der 
Spielraum für die Finanzierung 
von Investitionen und deren  
Folgekosten oder für den Schul-
denabbau. 

Der Zinsbelastungsanteil zeigt 
an, wie gross die Last ist, die sich 
aus der Verschuldung ergibt. 
Die Nettoerträge aus dem Fi-
nanzvermögen werden mit den 
Passivzinsen verrechnet. 

Die Zinsen und die ordentlichen 
Abschreibungen bilden zusam-
men den Kapitaldienstanteil 
und belasten den Voranschlag 
2020 mit 4.6% des Ertrages. 

Der ordentliche Abschrei-
bungssatz liegt bei 16.8%.

Finanzkennzahlen

 BU 2020 BU 2019 RE 2018

Selbstfinanzierungsgrad 80% 83% 203%
Bewertung Selbstfinanzierungsgrad	
mehr als 100%: sehr gut / 80 bis 100%: gut / 60 bis 80%: genügend (kurzfristig) / 	0 bis 60%: unge-
nügend / weniger als 0%: sehr schlecht

Bewertung Selbstfinanzierungskapazität
mehr als 20%: sehr gut / 15 bis 20%: gut / 8 bis 15%: genügend / 0 bis 8%: ungenügend / weniger 
als 0%: sehr schlecht

 BU 2020 BU 2019 RE 2018

Selbstfinanzierungskapazität 20.1% 20% 22.9%

Bewertung Zinsbelastungsanteil
unter 5%: sehr gut / 5 bis 8%: gut / 8 bis 12%: genügend / über 12%: ungenügend

 BU 2020 BU 2019 RE 2018

Zinsbelastungsanteil -2.7% -2.6% -2.7%

Bewertung Kapitaldienstanteil
unter 5%: sehr gut / 5 bis 15%: gut / 15 bis 20%: genügend / über 20%: ungenügend

 BU 2020 BU 2019 RE 2018

Kapitaldienstanteil 4.6% 6.3% 3.4%

Nach Dienstabteilungen
■	 Allgemeine Verwaltung	 Fr.	      272‘500
■	 Öffentliche Sicherheit	 Fr.	      295‘000
■	 Unterrichtswesen, Bildung	 Fr.	   2‘711‘000
■	 Kultur, Freizeit/Sport, Kultus	 Fr.	   2’919‘000
■	 Gesundheit	 Fr. 	        10‘000
■	 Soziale Wohlfahrt	 Fr.	      210‘000
■	 Verkehr	 Fr.	   5‘410‘000
■	 Umwelt, Raumordnung 	 Fr.	   3‘038‘000
■	 Volkswirtschaft	 Fr.	   2’275‘000
■	 Liegenschaften	 Fr.	      385‘500
Total	 Fr.	 17‘526‘000

Die wichtigsten Bruttoinvestitionen
■	 Neue Schulräumlichkeiten bzw. deren Sanierung	 Fr.	 2‘311’000
■	 Sanierung Pausen-/Spielplätze 	 Fr.	    610’000
■	 Neues Garderobengebäude Sportplatz Geschina	 Fr.	 1‘500’000
■	 Dorfplatzgestaltung Glis	 Fr.	 2’283‘000
■	 Gemeindestrassen/Verkehrsoptimierungen	 Fr.	 4’876‘000
■	 Abwasser-/Wasserversorgung Brig-Glis                         	 Fr.         1‘647‘500
■	 Alternative Energien (Anergienetz)	 Fr.	 1‘999‘000

Bruttoinvestitionen 2020 

Bewertung Abschreibungssatz
mehr als 10%: genügend / 8 bis 10%: mittelmässig / 5 bis 8 %: schwach / 2 bis 5 %: ungenügend / 
weniger als 2 %: vollkommen ungenügend

 BU 2020 BU 2019 RE 2018

Ordentlicher Abschreibungssatz 16.8% 16.8% 16.8%

Der Stadtrat von Brig-Glis beantragt der Urversammlung, die Finanzplanung bis 2023 zur Kennt-
nis zu nehmen und den Voranschlag 2020 zu genehmigen. 
	 STADTGEMEINDE BRIG-GLIS
	 Präsident 	 Finanzverwalter 
	 Louis Ursprung 	 Marco Summermatter

Antrag an die Urversammlung


